
Öl in Kältemittel
•	 Ölumlaufrate (OCR)
•	 Polyester-Öl (POE)
•	 Polyalkylenglykole (PAG)
•	 Polyalphaolefine (PAO)
•	 Fluorkohlenwasserstoffe
•	 Kohlendioxid
•	 Ammoniak 
•	 Propan

Inline-Analysenmesstechnik für



LiquiSonic® ist ein Inline-Analysesystem, das direkt im 
Prozess ohne Zeitverzug die Konzentration in einer Flüssig-
keit bestimmt. Das Gerät basiert auf der hochpräzisen 
Messung der absoluten Schallgeschwindigkeit und 
Prozesstemperatur und erlaubt so die Berechnung 
und Überwachung von Konzentrationen.

LiquiSonic®

Qualität erhöhen, Ressourcen sparen: LiquiSonic®.
Mit hochwertiger, innovativer Sensortechnologie.
Robust, präzise, bedienerfreundlich.

Nutzen für den Anwender:

• optimale Anlagensteuerung durch Online-Information 
über den Prozesszustand

• maximaler Wirkungsgrad der Prozesse
• Erhöhung der Produktqualität
• Abbau aufwendiger Labormessungen
• Einsparung von Energie- und Materialkosten
• sofortige Erkennung von Einbrüchen in das Abwasser 

oder in die Prozessfl üssigkeit
• reproduzierbare Messergebnisse

Die Verwendung modernster digitaler Signalverarbeitungs-
technologien garantiert eine äußerst genaue sowie stör-
sichere Messung der absoluten Schallgeschwindigkeit und 
Konzentration. Zusätzlich sichern integrierte Temperatur-
sensoren, die ausgefeilte Sensorkonstruktion und ein in 
unzähligen Messreihen und vielen Anwendungen gewach-
senes Know-how eine hohe Zuverlässigkeit des Systems 
mit langer Laufzeit.

Vorteile des Messverfahrens:

• absolute Schallgeschwindigkeit als eindeutige 
und rückführbare physikalische Größe

• unabhängig von Farbe, Leitfähigkeit und 
Transparenz der Prozessfl üssigkeit

• Einbau direkt in Rohrleitungen und Behälter
• robuste Sensorkonstruktion in komplett metallischer 

Ausführung ohne Dichtungen oder bewegliche Teile
• wartungsfrei
• Korrosionsbeständigkeit durch Verwendung 

von Sondermaterialien
• Einsatz bei Temperaturen bis 200 °C
• hohe, driftfreie Messgenauigkeit auch bei 

hohem Gasblasenanteil
• Anschluss von bis zu vier Sensoren pro Controller
• Weiterleitung der Messergebnisse über Feldbus 

(Profi bus DP, Modbus), analoge Ausgänge, 
serielle Schnittstelle oder Ethernet
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• Einbau direkt in Rohrleitungen und Behälter
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Ausführung ohne Dichtungen oder bewegliche Teile
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• Korrosionsbeständigkeit durch Verwendung 

von Sondermaterialien
• Einsatz bei Temperaturen bis 200 °C
• hohe, driftfreie Messgenauigkeit auch bei 
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 Anwendungen
 Einleitung
Bei der Klimatisierung kommen oft Kompressionskälte-
maschinen zum Einsatz. In diesen zirkulieren Kältemittel 
wie R134a, die aufgrund ihrer thermodynamischen Eigen-
schaften als Wärmeübertragungsmedium ideal sind. 
Darüber hinaus befi nden sich Kältemaschinenöle im 
Kältekreislauf, um den Kompressor zu schmieren.

Je nach Bauart und Einsatz der Kältemaschine gibt es eine 
Vielzahl von Kombinationen aus Öl und Kältemittel. Während 
ein hoher Ölanteil für eine gute Schmierung am besten ist, 
reduziert dies jedoch den Wirkungsgrad der Kältemaschine. 
Daher besteht das Ziel in einer perfekten Mischung aus Öl 
und Kältemittel. Mit der LiquiSonic® Messtechnik kann der 
Ölgehalt im Kältemittel detektiert und die Klimakreisläufe 
kontinuierlich überwacht werden. Dies ist besonders in der 
Entwicklung von Klimageräten oder beim Betrieb großer 
Anlagen erforderlich.

 Branchen
Die Verwendung der LiquiSonic® Messtechnik in Kompres-
sionskältemachinen erstreckt sich auf unterschiedliche 
Branchen. 

Bei der Entwicklung und Optimierung der Fahrzeugklimati-
sierung werden die Klimakreisläufe kontinuierlich überwacht. 
So können Rückschlüsse auf den Wirkungsgrad, Systemauf-
bau oder Anlagenparameter gezogen werden.

Ähnliche Ziele werden bei Entwicklung von Großkälteanlagen
verfolgt, die zur Klimatisierung von Gebäuden und Industrie-
prozessen eingesetzt werden. 

Zusätzlich zur Anwendung in Forschungs- und Entwicklungs-
verfahren wird die LiquiSonic® Messtechnik auch bei Kälte-
anlagen im Prozess eingesetzt, um Öleinbrüche zu detektie-
ren und die Arbeitsbereiche hinsichtlich Konzentration und 
Temperatur zu überwachen.
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  Prozess
Das Wirkungsprinzip von Kompressionskältemaschinen 
beruht auf einem Kreislaufprozess, in dem das Kältemittel 
auf der einen Seite verdampft bzw. entspannt wird und dabei 
Wärme aus der Umgebung aufnimmt, was zu einer Abküh-
lung des entsprechenden Bereichs führt. Auf der anderen 
Seite wird es wieder verfl üssigt und setzt dabei Wärme frei. 
Die Kältemaschinen bestehen aus vier Hauptkomponenten:

• Expansionsventil
• Verdampfer
• Kompressor
• Kondensator

Das Expansionsventil entspannt die unter hohen Druck ste-
hende Flüssigkeit zu einem geringeren Druck. Das Kälte-
mittel wird beim Verdichten stark erhitzt. Im Kondensator
kondensiert es unter hohem Druck und gibt dabei Wärme 
an die Umgebung ab. Das Kältemittel liegt im Verdampfer 
immer gasförmig vor, da durch die Saugwirkung des Kom-
pressors immer ein kleinerer Druck als der Verdampfungs-
druck vorherrscht. 

Eine Kondensation oder schlechte Verdampfung führen zur 
Reduzierung des Wirkungsgrades der Klimatisierung und zur 
höheren Leistungsaufnahme des Kompressors.

Der Kompressor hat die Aufgabe das gasförmige Kältemittel 
mit geringem Druck auf einen höheren Druck zu verdich-
ten, wobei das Kältemittel sich dabei verfl üssigt. Zusätzlich 
wird so natürlich auch das Kältemittel im Klimakreislauf 
gefördert. Dabei verdampft das Kältemittel vollständig im 
Verdampfer und entzieht dabei der Umgebung Wärme. Man 
spricht dann von einer sogenannten unterkühlten Flüssigkeit. 
Sowohl beim Kondensator als auch beim Verdampfer han-
delt es sich somit um Wärmetauscher, wobei im Falle einer 
Autoklimaanlage der Verdampfer im Inneren des Autos für 
Kühlung sorgt und der Kondensator die Wärme außerhalb der 
Fahrgastzelle abgibt. Das fl üssige Kältemittel verlässt abge-
kühlt den Kondensator, strömt zum Expansions ventil und der 
Kältekreislauf beginnt von vorn.

Klimakreislauf mit integrierter LiquiSonic® Messtechnik

Messstelle Einbauort Messaufgabe

1 Transportleitung Überwachung der Ölkonzentration im Kältemittel
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Kühlsystem eines großen Lagers auf dem Dach

Kältemaschinenöle
Die Öle dienen in erster Linie der Schmierung, Abdichtung 
und Kühlung des Kompressors. Dabei kommen unterschied- 
liche Öltypen zum Einsatz:
	• Polyester-Öl (POE)
	• Polyalkylenglykole (PAG)
	• Polyalphaolefine (PAO)

Das Öl befindet sich direkt im Kompressor und zirkuliert im 
Inneren. Es sollte durch diverse Dichtungen (Gleitring) vom 
Kältemittelkreislauf getrennt sein. 

Aufgrund von kleinen Leckagen kommt es jedoch immer zu 
einem Öleintrag im Kältemittel, dem sogenannten Ölwurf. 
Da im Klimakreislauf ein höherer Druck herrscht, wird das Öl 
auch teilweise wieder zurück in den Kompressor gedrückt. 
Dieses hin und her Strömen des Öls verbessert die Dich-
tung und Schmierung des Kompressors. Daher wird bei 
Neubefüllung mit Kältemittel schon eine kleine Menge Öl 
hinzugegeben.

Durch das Öl im Kältemittel sinkt jedoch der Wirkungsgrad 
des Klimakreislaufes aufgrund:
	• schlechter Wärmeübertragung im Verdampfer  

und im Kondensator
	• Herabsetzung der Verdampfungsenthalpie des 

Kältemittels
	• ungewollte Temperaturerhöhung am Kompressor  

durch Viskositätserhöhung

Kältemittel
Die Hauptfunktion eines Kältemittels besteht im effizienten 
Transport von Wärme innerhalb eines thermodynamischen 
Kreislaufs, sei es in der Klimatisierung, Kältetechnik oder 
Wärmepumpentechnologie. In der Vergangenheit wurden 
häufig Fluorchlorkohlenwasserstoffe (FCKW, z.B. R12) ein-
gesetzt. Aufgrund ihres extrem hohen Ozonabbaupotentials 
(ODP) wurden diese Stoffe jedoch international bereits ab 
den 1990er Jahren verboten.

Heute liegt der Fokus auf Kältemitteln mit geringem Treib-
hauspotenzial (GWP), um die Umweltbelastung zu minimie-
ren. Das früher weit verbreitete R134a (GWP ca. 1430), vor 
allem in mobilen Klimaanlagen wie in Pkw, wurde nach der 
EU-Verordnung 517/2014 sukzessive durch umweltfreundli-
chere Alternativen ersetzt. Inzwischen hat sich insbesondere 
R1234yf (GWP < 1) als Standard in Fahrzeugklimaanlagen 
etabliert. Auch natürliche Kältemittel wie CO2 (R744, GWP = 1) 
gewinnen zunehmend an Bedeutung, insbesondere bei 
umweltbewussten Anwendungen.

In stationären Großanlagen und industriellen Anwendungen 
wird nach wie vor Ammoniak (R717) eingesetzt. Dieses Käl-
temittel zeichnet sich durch seine hohe Effizienz und Umwelt-
verträglichkeit aus (GWP = 0, ODP = 0), erfordert jedoch auf-
grund seiner Toxizität besondere Sicherheitsvorkehrungen.

Folgende Eigenschaften sollte das Kältemittel aufweisen:
	• niedriger Verdampfungs- bzw. Verflüssigungsdruck,  

um die mechanischen Bauteile nicht zu belasten
	• hohe Wärmeleitfähigkeit für eine optimale 

Wärmeübertragung
	• hohe Verdampfungsenthalpie für eine maximale 

Kälteleistung
	• geringes Ozonabbau- und Treibhauspotenzial
	• keine Gefahr für Mensch und Umwelt
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Öl (ND11) im Kältemittel R134a

 Ölkonzentrationsmessung
Eine kontinuierliche Überwachung des Ölgehaltes im Kälte-
mittel stellt hohe Anforderungen an die Analytik. Einerseits 
herrschen hohe Drücke, die im Fall von CO2 bis zu 150 bar 
betragen können. Anderseits ist das Kältemittel bei Umge-
bungsdruck gasförmig, was eine manuelle Probenentnahme 
und Offl  ine-Analytik nahezu unmöglich macht.

Die LiquiSonic® Sensoren hingegen gehören zum Bereich der 
Online-Analytik. Diese messen kontinuierlich und direkt im 
laufenden Prozess die temperatur- und druckkompensierte 
Ölkonzentration mit sekundenschneller Messwertaktualisie-
rung. Dazu werden die Sensoren direkt in der Hauptleitung 
eingebaut.

Das Messprinzip beruht auf der Schallgeschwindigkeits-
messung, die als eindeutige und rückführbare physikalische 
Größe gilt. Um diese zu bestimmen, wird ein Schallimpuls 
durch die Flüssigkeit gesendet. Dabei wird die Zeit gemes-
sen, bis der Impuls den Empfänger erreicht. Da der Abstand 
zwischen dem Ultraschallsender und -empfänger konstruk-
tionsbedingt konstant ist, kann die Schallgeschwindigkeit 
berechnet werden.

Zusätzlich messen zwei hochwertige Platintemperaturfühler 
die Temperatur. Ein Druckmessumformer liefert das Druck-
signal per 4...20 mA.

Der Zusammenhang zwischen der Schallgeschwindigkeit, 
Temperatur und Konzentration unterscheidet sich bei ver-
schiedenen Kältemitteln und ist für eine Vielzahl vollständig 
mathematisch beschrieben. Die daraus resultierenden „Pro-
duktdatensätze“ sind im LiquiSonic® Controller gespeichert.

Da es bei Kältemittelanwendungen oft zu starken Druck-
schwankungen kommt, die sich auch auf die Schallge-
schwindigkeit auswirken, ist High-End-Messtechnik gefragt. 
Zusätzlich weisen Kältemittel gegenüber anderen Prozess-
fl üssigkeiten eine sehr geringe Schallgeschwindigkeit auf, die 
nur 300 m/s betragen kann. Dies stellt besondere Anforde-
rungen an die Messtechnik, die durch die moderne Hochleis-
tungstechnologie und das ausgefeilte Design der LiquiSonic®

Sensoren erfüllt werden.
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 LiquiSonic® system

LiquiSonic® Controller 30

 LiquiSonic® 30
Das LiquiSonic® System besteht aus einem oder mehre-
ren Sensoren und einem Controller. Der Ultraschallsensor 
beinhaltet die eigentliche Ultraschall-Messstrecke sowie die 
hochgenaue Temperaturerfassung.

Der Controller 30 ist ein leistungsstarkes Bediengerät, das bis 
zu vier Sensoren verwaltet. Diese können in unterschiedlichen 
Stufen installiert werden, wobei standardmäßig die maximale 
Entfernung zwischen Controller und Sensor 1000 m beträgt. 
Optional sind auch größere Entfernungen möglich.

Jeder Sensor arbeitet autark und kann in unterschiedlichen 
Applikationen betrieben werden. Die fl üssigkeitsberührenden 
Teile des Sensors bestehen standardmäßig aus Edelstahl 
DIN 1.4571. Die robuste und vollständig gekapselte Konstruk-
tion benötigt keine Dichtungen oder „Fenster“ zum 
Prozess und ist somit vollständig wartungsfrei. 

Verschiedene im Sensor integrierte Zusatzfunktionen wie 
der Strömungswächter und die Nass-/Trockenüberwachung 
erhöhen deutlich den Kundennutzen. Die LiquiSonic® Hoch-
leistungstechnologie gewährleistet stabile Messergebnisse, 
selbst bei erhöhtem Gasblasenanteil und starker Signal-
dämpfung durch die Prozessfl üssigkeit. 

Die spezielle Sensorelektronik befi ndet sich in einem 
geschlossenen Druckgussgehäuse mit Schutzart IP65 und 
kann bei Bedarf vom Sensor abgesetzt montiert werden.
Für den Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen ist der 
Tauchsensor Ex 40-40 durch ATEX- und IECEx-Zertifi zierung 
(Ex d IIC T1 bis T6 Ga/Gb, Zone 0 / Zone 1) und FM-Zertifi zie-
rung (Class I, Division 1, Groups A, B, C, DT1-T6) zugelassen.

Der Controller 30 verwaltet die Messdaten und übernimmt 
die Visualisierung. Die Bedienung erfolgt über das hochauf-
lösende Touchdisplay. Durch die sichere Netzwerkinte gration 
inklusive Webserver kann der Controller alternativ über 
Browser mit einem PC oder Tablet bedient werden. 

Die Prozessdaten werden jede Sekunde aktualisiert. 
Durch Justierfunktion kann der Anzeigewert an betriebs-
interne Referenzwerte angepasst werden. Bewegen sich 
die Messwerte außerhalb des Grenzbereichs, wird dies im 
Display angezeigt und es erfolgt sofort ein Signal. Die Mess-
daten können über mehrere frei skalierbare analoge oder 
Relais-Ausgänge sowie über verschiedene Feldbusschnitt-
stellen an Steuerungen, Leitsysteme oder PCs 
übertragen werden.

Im umfangreichen Datenlogbuch werden die Messwerte 
gespeichert. Es stehen 2 GB für Prozessinformationen und 
32 (optional 99) Produktdatensätze für verschiedene 
Pro zessfl üssigkeiten zur Verfügung. Zur Verarbeitung am PC 
können diese über Netzwerk oder USB-Schnittstelle ausge-
lesen werden. Darüber hinaus lassen sich Prozessprotokolle 
für Dokumentationszwecke leicht erstellen.

Ergänzend ist im Controller 30 ein Ereignislogbuch integriert. 
Darin werden Ereignisse wie ein manueller Produktwechsel, 
Konfi gurationsänderungen oder Warn- und Statusmeldungen 
dokumentiert.
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Sensor
Der LiquiSonic® Sensor ist ein fortschrittliches Gerät, das 
für die kontinuierliche und präzise Inline-Überwachung von 
Konzentration und Temperatur in verschiedenen Öl- und Käl-
temittelkombinationen entwickelt wurde. Die mit der Flüs-
sigkeit in Kontakt kommenden Teile des Sensors bestehen 
aus robustem Edelstahl, was eine langlebige Leistung und 
Zuverlässigkeit gewährleistet.

Das robuste und vollständig geschlossene Design des 
Sensors macht Dichtungen oder Sichtfenster überflüssig, 
wodurch die Zuverlässigkeit erhöht und der Wartungsauf-
wand vollständig eliminiert wird. Dies reduziert Ausfallzeiten 
und Betriebskosten erheblich.

Zusätzlich zu den Kernmessfunktionen verfügt der  
LiquiSonic® Sensor über eine Reihe fortschrittlicher  
Funktionen, die die Prozesskontrolle erheblich verbessern. 
Dazu gehören Überwachungsfunktionen für Fließ- und Still-
standszustände sowie die Erkennung von vollen oder leeren 
Rohren, die Echtzeitdaten liefern, um die Prozesseffizienz zu 
optimieren.

LiquiSonic® Tauchsensor zur Öllkonzentrationsmessung

Dank der Hochleistungstechnologie des Sensors sind stabile 
und genaue Messungen selbst unter schwierigen Bedingun-
gen wie dem Vorhandensein von Gasblasen oder erheblicher 
Signalabschwächung durch den Prozessfluss gewährleistet.

Die Elektronik des LiquiSonic® Sensors ist in einem separa-
ten Edelstahlgehäuse mit einer Schutzklasse von IP68 unter-
gebracht, wodurch das Gerät selbst in rauen Umgebungen 
widerstandsfähig bleibt. Diese Trennung zwischen Sensor 
und Elektronik schützt empfindliche Komponenten vor mög-
lichen Schäden und Umwelteinflüssen, was die Zuverlässig-
keit des Geräts zusätzlich steigert.

Das System ist für eine nahtlose Integration in Prozessleit-
systeme konzipiert und überträgt und passt Druckmessun-
gen über ein Analogsignal im Bereich von 4 ... 20 mA an, um 
eine präzise und reaktionsschnelle Prozesssteuerung zu 
gewährleisten.
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Durchflussadapter
Für die einfache Sensorintegration in den Prozess ist der 
Durchflussadapter ideal. Dieser ist in verschiedenen Baufor-
men erhältlich. Beim Ein- und Auslauf handelt es sich stan-
dardmäßig um ein Rohr mit 12 mm Durchmesser (OD), das mit 
passenden Fittingen bestückt werden kann. Zusätzlich ist die 
Integration eines Drucksensors im Adapter vorgesehen.

Durchflussadapter für Kältemittelanwendungen Druckmessumformer für Kältemittelanwendungen

Druckmessumformer
Damit des LiquiSonic® System die Konzentration druck
kompensiert bestimmen kann, wird ein Drucksensor im 
Messsystem integriert. Der Druck wird durch ein analo-
ges Signal 4...20 mA in den Controller eingespeist und 
verrechnet.

LiquiSonic® Systemaufbau - Ultraschallsensor und Drucksensor integriert im Durchflussadapter
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In liquids, we set the measure.
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 Messfähigkeitsnachweis

Ist am Einsatzort eine Offl  ine-Referenzmesstechnik nicht vor-
handen, kann ein Messfähigkeitsnachweis angefordert wer-
den. Dieser bestätigt, dass das LiquiSonic® Messsystem die 
Genauigkeit erbringt wie zugesichert. Der Nachweis beinhal-
tet zum einen den funktionalen Test über den gewünschten 
Arbeitsbereich. Zum anderen ist der Beweis dokumentiert, 
dass alle Werte innerhalb des spezifi zierten Toleranzberei-
ches liegen.

 Kalibrierzertifi kat

Zur Sicherstellung der spezifi zierten Messgenauigkeit 
werden die Ultraschallsensoren kalibriert und justiert. Als 
Nachweis dient das Kalibrierzertifi kat, in dem alle relevanten 
Daten festgehalten sind.

 Netzwerkintegration

Der LiquiSonic® Controller verfügt über eine Ethernet-Schnitt-
stelle, mit der die Einbindung in ein Netzwerk möglich ist. 
Nach Eingabe von Benutzernamen und Passwort ist der 
Zugriff auf die gespeicherten Logbücher möglich. Weiterhin 
kann auch das Telnet-Protokoll aktiviert werden. 

Die Funktionen im Netzwerk umfassen zum Beispiel

• Fernbedienung des Controllers,
• Abfrage von Statusinformationen,
• Übertragen von Produktdatensätzen,
• Durchführung von Produktkalibrierungen,
• Benachrichtigungen per E-Mail.

 Zubehör
Um die LiquiSonic® Systeme adäquat zu installieren und die Einbindung in das jeweilige Prozessleitsystem zu erleichtern, ste-
hen individuelle Möglichkeiten zur Verfügung. Dabei haben sich die folgenden Produkte als nützlich erwiesen.
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Qualität und Service
Begeisterung für technologischen Fortschritt ist unsere 
treibende Kraft, den Markt von morgen mitzugestalten. 
Dabei stehen Sie, unsere Kunden, im Mittelpunkt. Ihnen 
gegenüber fühlen wir uns zu Höchstleistung verpfl ichtet.

In enger Zusammenarbeit mit Ihnen gehen wir den Weg 
der Innovation – indem wir die passende Antwort auf Ihre 
anspruchsvolle Messaufgabe entwickeln oder individuelle 
Systemanpassungen durchführen. Die steigende Komplexi-
tät der applikationsspezifi schen Anforderungen macht dabei 
ein umfassendes Verständnis für Zusammenhänge und 
Wechselwirkungen unerlässlich.

Kreative Forschung ist eine weitere, tragende Säule 
unseres Unternehmens. So leisten die Spezialisten unseres 
Forschungs- und Entwicklungsteams Wertvolles zur 
Optimierung von Produkteigenschaften – wie die Erpro-
bung neuartiger Sensordesigns und Materialien oder die 
durchdachte Funktionalität von Elektronik, Hard- und 
Softwarekomponenten.

Unser SensoTech-Qualitätsmanagement akzeptiert auch 
in der Produktion nur Bestleistungen. Seit 1995 sind wir nach 
ISO 9001 zertifi ziert. Alle Gerätekomponenten durchlau-
fen in den verschiedenen Fertigungsstufen vielfältige Prüf-
prozeduren; die Systeme werden bereits in unserem Hause 
einer Burnin-Prozedur unterzogen. Unsere Maxime: höchste 
Funktionalität, Belastbarkeit und Sicherheit.

All dies ist nur möglich durch den Einsatz und das aus-
geprägte Qualitätsbewusstsein unserer Mitarbeiter. Ihrem 
ausgezeichneten Fachwissen und ihrer Motivation verdanken 
wir unseren Erfolg. Zusammen, mit Leidenschaft und Über-
zeugung, arbeiten wir mit Exzellenz, die ihresgleichen sucht.

Wir pfl egen die Beziehungen zu unseren Kunden. Sie gründen 
auf Partnerschaft und gewachsenem Vertrauen.

Da unsere Geräte wartungsfrei arbeiten, können wir uns in 
puncto Service ganz auf Ihre Anliegen konzentrieren und Sie 
aktiv durch professionelle Beratung, komfortable Inhouse-
Installation sowie Kundenschulungen unterstützen.

In der Konzeptionsphase analysieren wir Ihre Situations-
bedingungen direkt vor Ort und führen gegebenenfalls Test-
messungen durch. Unsere Messgeräte sind in der Lage, 
auch unter ungünstigen Konditionen höchste Genauigkeit 
und Zuverlässigkeit zu erzielen. Auch nach der Installation: 
Wir sind für Sie da, unsere Reaktionszeiten sind kurz – dank 
spezifi sch auf Sie abgestimmter Fernzugriffsoptionen.

Im Zuge unserer internationalen Kooperationen bilden wir 
ein global vernetztes Team für unsere Kunden, das optimale 
Beratung und Service länderübergreifend sicherstellt.

Wir legen deshalb Wert auf effektives Wissens- und Quali-
fi kationsmanagement. Unsere zahlreichen internationalen 
Vertretungen in allen wichtigen geografi schen Märkten der 
Welt können auf das Expertenwissen innerhalb des Unter-
nehmens zurückgreifen und aktualisieren kontinuierlich, 
in applikations- und praxisbezogenen Weiterbildungspro-
grammen, ihre Kompetenz.

Die Nähe zum Kunden, rund um den Globus: neben der 
umfassenden Branchenerfahrung, ein Schlüsselfaktor 
für unsere erfolgreiche Präsenz weltweit.
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Wenn es um Flüssigkeiten geht, setzen wir Maßstäbe.
Mit innovativer Sensortechnologie.
Robust, präzise, bedienerfreundlich.

SensoTech ist der Spezialist für die Analyse und Optimierung 
verfahrenstechnischer Prozesse in Flüssigkeiten. Seit der 
Gründung 1990 haben wir uns zum führenden Unternehmen 
für Messgeräte zur Inline-Bestimmung von Konzentrationen 
in Flüssigkeiten entwickelt. Unsere Analysesysteme
bestimmen den Trend – weltweit.

Innovatives Engineering made in Germany, dessen Prinzip die 
Messung der absoluten Schallgeschwindigkeit im laufenden 
Prozess ist. Eine Methode, die wir zu einer höchst präzisen 
und außergewöhnlich bedienerfreundlichen Sensortechno-
logie perfektioniert haben.

Typische Anwendungen neben der Konzentrations- und 
Dichte messung sind die Phasendetektion oder die Verfol-
gung von komplexen Reaktionen wie Polymerisation und 
Kristallisation. Unsere LiquiSonic® Mess- und Analyse-
systeme sorgen für optimale Produktqualität, für höchste 
Anlagensicherheit oder senken durch effi  zientes Ressourcen-
management die Kosten in den unterschiedlichsten 
Branchen, wie chemische und pharmazeutische Industrie, 
Stahlindustrie, Lebensmitteltechnologie, Maschinen- und 
Anlagenbau, Fahrzeugtechnik und weiteren.

Wir wollen, dass Sie die Potenziale Ihrer Produktions -
 anlagen zu jedem Zeitpunkt voll ausschöpfen. Systeme von 
SensoTech liefern hochgenaue Messergebnisse auch unter 
schwierigen Prozessbedingungen, exakt und reproduzierbar.
Und dies Inline und ohne sicherheitskritische Probenent-
nahmen, sofort verfügbar für Ihr Automatisierungssystem. 
Alle Systemparameter lassen sich außerdem mit leistungs-
starken Konfi gurationstools anpassen, damit Sie sofort und 
unkompliziert auf Veränderungen reagieren können.

Wir bieten damit exzellente, ausgereifte Technologie 
zur Verbesserung Ihrer Herstellungsprozesse und sind 
Partner für anspruchsvolle, oft ungeahnte Lösungsansätze 
in Ihrer Branche, für Ihre Anwendungen – seien sie noch 
so spezifi sch. Wenn es um Flüssigkeiten geht, setzen wir 
die Maßstäbe.

SensoTech
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